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Ich glaube es war ganz gut nicht zu telefonieren. Zwar bin ich noch nicht lange an der Schule,
habe aber schnell gemerkt, dass sie etwas für den Klatsch und Tratsch zuständig ist. Sie mich
schon öfters Sachen gefragt hatte und das dann irgendwo anders wieder herausgekommen ist.
Das hat mir dann auch schon wieder ein ungutes Gefühl gegeben. Ich fühl mich einfach nicht
richtig gut aufgehoben an der Schule. Das Gedanken sortieren fällt mir momentan sehr schwer.
Ich bin aber in Gedanken mehr am Abbrechen als am Durchziehen. Leider habe ich meine
gesamte Motivation verloren. Das ist mir während des gesamten Studiums nicht passiert. Ich
muss mit diesem Zustand gerade zurecht kommen  Ich bin auch kein Typ, der in seinem
Leben viel Krankschreibungen gesammelt hat  Mir ist das alles wirklich gerade sehr
unangenehm  Ich glaube jetzt auch, dass ich die n. Woche nicht zur Arbeit gehen kann (auch
nach Gesprächen mit der Familie). Ich weiß natürlich nicht wie der Arzt darauf reagiert. Er hatte
mich ja offiziell wegen meiner körperlichen Symptome krankgeschrieben und nicht wegen
meiner Psyche (er weiß aber davon)  Diese Woche ist auch deshalb nochmal ein Gespräch
mit ihm.
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